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Revaluierung  

Grüße aus Deutschland, liebe Patrioten! 

Was sind das doch für Zeiten, in denen 
wir leben, oder? Ich beobachte, dass sie 
immer chaotischer werden und nur we-
nige schaffen es, ruhig und gelassen zu 
bleiben. Und es ist nicht einfach, das 
kann ich euch sagen. In Deutschland 
treiben es Politikerdarsteller und MSM 
gerade auf die Spitze, ungeachtet der 
meisten Bürger, die sich lieber davor 
fürchten, dass sie ihre Stromrechnung 
oder ihre Heizmittel für den Winter 
nicht bezahlen können. Oder sie überle-
gen, wie sie sich gegen Affenpocken 
oder wieder einmal gegen die alte Leier 
„C“ schützen können. Denn die Impfun-
gen wirken nicht, wie jetzt durch die C-
Infektion des vierfach geimpften Ge-
sundheitsministers Lauterbach bewie-
sen wurde. Den „milden Verlauf“ durch 
die Impfung glauben auch immer weni-
ger, denn er hat öffentlich zugegeben, 
dass er noch Paxlovid einnehmen muss. 
Die Angst vor „C“ schwindet also und 
wandelt sich zur Angst vor der Impfung, 
zumindest bei einem Teil aus der 
schweigenden Masse. Dieser Teil wird 
lauter, erhebt seine Stimme, was mir ei-
gentlich klar war. Ich hatte nur erwar-
tet, dass es viel früher geschieht. 

Und wieder beweisen die letzten Wo-
chen, dass alles nur in den Medien statt-
findet. Egal, ob es militärische Konflikte 
sind, oder Infektionszahlen, „Gefahren“, 
Engpässe bei Gaslieferungen oder der 
Kompetenz von Politikern. Das kennen 
wir, weil wir seit Jahren damit konfron-
tiert wurden. Zumindest die, die ihren 
Erwachensprozess begonnen ha-ben. 

Jetzt soll die Gasversorgung Deutsch-
lands an einer Pumpe scheitern? Eine 
Pumpe ist zwar da, aber wurde wohl 
nicht verschickt aus den abstruses-ten 
Gründen. Hauptsache unser „Bundes-
kanzler-Darsteller“ konnte davor medi-
enwirksam posieren. Unser „Wirt-
schaftsminister-Darsteller“ scheitert mit 
Verhandlungen in Katar, aber Hauptsa-
che ist, alle legen sich mit Russland und 
China an. Und beißen die Hände, die sie 
füttern. Das kann einfach nicht gutge-
hen. Und der Witz ist, dort wo die 
Pumpe angeblich gebraucht wird, sind 
sechs Pumpen da. Und es werden nur 
fünf Pumpen gebraucht. 

   Die Show ist wirklich brillant insze-
niert, nur verstehen und begreifen tun 
es die wenigsten. Ich schrieb es ja schon, 
wir Deutschen sind zutiefst ge-spalten. 
Voller Erfolg der Kabale in den letzten 
Jahrzehnten. Und den mussten sie auch 
haben, denn wenn ich mir vor-stelle, 
wir wären uns so einig wie Franzosen, 
Niederländer oder Italiener, hätte die 
Allianz in Deutschland leichtes Spiel 
und bräuchte kein Militär hier. So wird 
es eben gebraucht, weil wir ja keine 
Waffen haben, langsam und schlei-
chend haben wir zugelassen, dass wir 
unsere Zähne verlieren. Ich habe es 
schon oft gesagt, und dazu stehe ich im-
mer noch: OHNE HILFE VON AUSSEN 
KOMMEN WIR NICHT FREI! Period! 

Ich wollte diesen Bericht eigentlich „Be-
ruhigungspille“ nennen, bezweifle aber, 
dass die, die ich eigentlich ansprechen 
möchte ihn lesen. Na, vielleicht wird er 
ja verteilt oder weitergeleitet, auch 
wenn ich einigen Menschen auf die 
Füße trete (ich kann halt nicht 
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besonders gut tanzen :-)). Und ich 
möchte meiner Linie treu bleiben, mit 
meinen Schrei-ben dazu beizutragen, 
dass Ruhe ein-kehrt, dass Vertrauen ge-
stärkt wird und das euer Glaube sich 
festigt. Denn jetzt sind wir an einem 
Punkt angelangt, wo es nicht mehr um 
andere geht, also um die, die uns täglich 
mit „News“ versorgen, sondern es geht 
um uns alle, die wir Währungen besit-
zen. Um jeden einzelnen von uns. Die 
meisten haben sich an einen der vielen 
„Truther“ gehängt, haben Scheuklappen 
aufgezogen, alle anderen Meldungen ig-
noriert und haben sich wieder ihrer Ei-
genverantwortung entzogen. Sie haben 
sich wieder auf Aussagen eines Kanals 
oder Menschen fixiert, fliegen dicht 
über dem Boden, anstatt weiterhin mit 
ausreichendem Abstand das Gesamtbild 
zu betrachten. Ich war auch so, doch, 
und das ist das Gute an der langen War-
tezeit, ich bin kritischer geworden. Fra-
gen stellen ist nichts Schlimmes, aber et-
was in Frage stellen, gehört für mich 
heute ein-fach mit dazu. Die Zeiten sind 
chaotisch und eigentlich sollte ich im-
mer mehr und immer öfter meiner Intu-
ition vertrauen. Wie wir diese Intuition 
trainieren können, sollten wir langsam 
wissen. 

Leute, ich komme mir vor wie im Publi-
kum eines Hütchenspielers oder eines 
Magiers. Ablenkungen, Ablenkungen, 
Ablenkungen von dem, was wirklich ge-
spielt wird. Der eine behauptet Char-lie 
Ward sei tot, Simon Parkes in Gitmo, an-
dererseits tritt Charlie putzmunter zu-
sammen mit General Flynn und Eric 
Trump in der Öffentlichkeit und auch 
mit Simon Parkes in einem gemeinsa-
men Video auf. Die, die das eine glauben 
streiten sich nun wieder mit denen, die 
das andere glauben und merken gar 

nicht, dass die Erbse unter den Hütchen 
gar nicht mehr da ist oder dass die Spiel-
karten des Magiers gezinkt sind. Und so 
geht es immer weiter, immer scheinbar 
endlos weiter, damit nur ja niemand auf 
die Idee kommt, alle drei Hütchen hoch-
zuheben oder die Trick-kiste des Ma-
giers zu lüften. Oder sich einfach zu-
rückzulehnen und zu beobachten. Ob 
nun in den Medien weiter gelogen wird 
oder die Wahrheit durch-sickert, ob nun 
Truther wirklich Truther sind oder Ga-
tekeeper, sind alles Ablenkungen von 
dem was wirklich geschieht. Und das 
scheint zurzeit eine Menge zu sein, denn 
die Ablenkungen werden nicht nur gro-
tesker, sondern nehmen auch erheblich 
zu. Was wirklich geschieht, kann jetzt 
niemand wirklich sehen oder nachwei-
sen. Und viele Erwachenden vergessen 
auf einmal wieder, dass es CGI gibt, dass 
es Klone gibt, lebensechte Masken und 
auch perfekte Doppelgänger. Hauptsa-
che bleibt für sie, sich niemals von einer 
einmal gefassten Meinung abbringen 
lassen. 

Ich kann in einigen deutschen Kanälen, 
seien sie vom Namen her oder von Mit-
gliedern noch so licht- und liebevoll, im-
mer wieder bemerken, dass sich bei der 
kleinsten Kleinigkeit gestritten wird. Je-
der hat einen Haarspalter, den er zückt, 
wenn etwas geschrieben wurde und na-
türlich eine Goldwaage, auf die jedes 
Wort gelegt wird, was geschrieben wird. 
Selbst die kleinste negative Kritik, die 
vielleicht gar nicht so gemeint war, 
führt zu endlosen Disputen. Und eine ei-
gene, von der Mehrheit abweichende 
Meinung, ebenso. Es ist manchmal zum 
Kopfschütteln, vor allem, weil diese 
Gruppen fast immer neue Gemeinschaf-
ten aufbauen wollen. Werden da dann 
auch alle ausgegrenzt, die andere 
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Meinungen haben? Und wer bestimmt 
das dann? Steht da wieder jemand über 
den anderen? Solche Fragen muss man 
sich stellen, denn Liebe, Toleranz und 
Miteinander ist meines Erachtens etwas 
anderes. Doch so ist das halt in chaoti-
schen Zeiten, und ich denke, dass dies 
auch notwendig ist. Es sind Lektionen 
für uns alle. Ganz anders in amerikani-
schen Kanälen, hier habe ich so etwas 
nur wirklich ganz selten erlebt. Auch in 
anderen ausländischen Kanälen, in die 
ich mal hineinschaue, ist mir so etwas 
noch nie vorgekommen. Es mag an der 
Indoktrination liegen, ich vermute ganz 
stark, dass damit unser EGO massiv ge-
fördert wurde. Mein ganzes Leben 
wurde ich mit Ellbogendenken konfron-
tiert, mit Wettbewerb, mit Besser-sein-
müssen um jeden Preis. Das prägt sich 
ein, das sitzt sehr, sehr tief und lässt sich 
nur schwer rückgängig machen. 

Hütchenspieler sind in meinen Augen 
heute auch die ganzen Gurus, denn sie 
lenken mit ihren täglichen „Neuigkei-
ten“ auch alle Leser ab, schon seit Jahr-
zehnten. Egal, was sie auch jeden Tag 
verbreiten, es sind alles Ablenkungen 
von dem, was sich wirklich tut auf dem 
Finanzsektor oder in Sachen Revaluie-
rung. Der Rubel ist seit Wochen offiziell 
goldgedeckt, doch meiner Meinung 
nach auch schon alle Währungen der 
BRICS-Staaten, sowie die Währungen 
der Nati-onen, die sich den BRICS an-
schließen möchten. Sind ja schon einige 
wichtige Länder dabei, wie Australien, 
Argentinien, Türkei und noch viele an-
dere mehr. Gold und Silber sind voll-
kommen aus dem Fokus gekommen, so-
weit ich das mitbekomme. Und auch bei 
den ABDC (asset backed digital curren-
cies) ist das Interesse verhältnismäßig 
gering. Es ist hier derzeit so, dass die 

Aufmerksam-keit bei der rechten Hand 
des Magiers ruht, der einen ZIM in den 
Händen hält, in der Zwischenzeit spie-
len sich wichtige Veränderungen in Sa-
chen Revaluierung in der linken Hand 
statt. 

Meinen Erkenntnissen nach wird vieles 
auf einmal revaluieren, nicht nur der 
ZIM und die Währungen des ersten 
Währungskorbes. Ihr müsst euch mal 
Gedanken machen, wie viel das eine 
Prozent (Kabale, khasarische Mafia) uns 
weggenommen hat, nämlich 99%. Und 
wir, die 99%, haben uns um 1% Rest ge-
stritten. Das alles wurde und wird be-
schlagnahmt, und es wird in all unsere 
neuen und wirklich wichtigen Vermö-
genswerte fließen. Dafür wurden nicht 
nur Executive Orders geschrieben und 
unterschrieben, nein, es gibt auch Regu-
lierungen. Denkt mal an die ISO20022 
oder die Comex-Regel 589. Also ver-
binde ich viele Punkte, die ich finde und 
gezeigt bekomme und denke, dass so-
wohl Gold und Silber neu bewertet wer-
den als auch der ZIM und alle histori-
schen Währungen. Und zwar zu Kursen, 
die noch NIEMAND kennen kann. Denn 
niemand kennt die Menge an Werten, 
die für eine Wertedeckung gebraucht 
und benutzt werden. Diese Menge an 
Werten bestimmt die Kurse. Und auch 
in die ABDC wird Liquidität fließen, in 
alle, die durch die ISO20022 reguliert 
sind. Es muss sich wirklich niemand Ge-
danken machen und sich nur auf ein 
Bein stellen, die drei Beine Währungen, 
Edelmetalle und digitale Coins sind ein 
sicheres Fundament. Und es gibt seitens 
der Allianz KEINE Einschränkungen 
oder Beschränkungen. Weder beim RV, 
noch bei allem anderen, in das bald Li-
quidität fließt. Und es wird ausreichend 
Zeit sein, alles umzutauschen oder 
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einzulösen. Dutzende Webseiten, Dut-
zende Kanäle warten doch nur darauf 
den Start zu verkünden. Niemand wird 
vergessen! Vertraut da bitte drauf und 
macht euch keine Gedanken, ob und wie 
ihr informiert werdet. Es gehört auch 
mit zum Plan, dass ALLE informiert 
werden. 

Sollten wir also nicht einfach ruhig ab-
warten, wie sich das alles entwickeln 
wird, nach Beendigung der Show? Soll-
ten wir nicht einfach ganz ruhig bleiben 
und unserer Intuition vertrauen, die 
uns alle dazu gebracht hat, VND, IQD, 
ZIM, Gold, Silber oder ABDC zu kaufen. 
Es wird alles mehr wert sein, als wir da-
für investiert haben. Darauf können wir 
uns verlassen und das ist das Einzige, 
was jetzt zählt. Viele Menschen stehen 
schon jetzt in den Startlöchern, um die-
sen massiven Geldsegen auf alle Men-
schen zu verteilen. Egal, welche Organi-
sationen (so nenne ich jetzt mal) es da-
für schon gibt, es werden mehr werden. 
Menschen werden sich zusammentun 
und mit Hilfe des Quanten-computers 
Möglichkeiten finden, die Gelder zu ver-
teilen. Das ist kein Hexenwerk, was ein 
Quantencomputer können wird, haben 
wir bisher zwar nur in Science Fiction-
Filmen gesehen, aber wir werden uns 
noch wundern. Durch all diese Ideen 
und auch durch private Projekte wer-
den alle Menschen so viel Geld bekom-
men, dass es für mehrere Leben reichen 
wird. Und ALLE WERDEN GLEICH SEIN, 
es wird sich niemand mehr wegen Geld 
über einen anderen Menschen stellen 
können. Auch ist es nicht mehr zwin-
gend not-wendig, sich den vielen Orga-
nisationen anzuschließen und deren 
Ideen oder Programme zu übernehmen. 
Das wer-den wir alle ganz allein ma-
chen, denn die neuen Computer werden 

uns alle dort unterstützen, wo wir Hilfe 
brau-chen. Dafür werden sie uns ja ge-
geben. Beim QFS (Quantenfinanzsys-
tem) wegen der Sicherheit, beim QVS 
(Quantenwahl-system) wegen fairer 
Wahlen ohne Betrugsmöglichkeit, beim 
QI (Quanteninternet) wegen sicherem 
Surfen. Warum also nicht auch bei mir 
für ein sicheres Verteilen meiner umge-
tauschten Gel-der? Und ich kann mich 
immer noch mit Gleichgesinnten zu-
sammentun, um noch mehr Gelder ver-
teilen zu können. 

Für mich ist das eine Sache der Eigen-
verantwortung, nur so kann ich als sou-
veräner Mensch in der neuen Zeit agie-
ren. Meine eigene Einstellung ist das, ge-
wachsen in den letzten Wochen. Es steht 
jedem frei, sich Gruppen oder Organisa-
tionen anzuschließen, dort mitzuma-
chen und fertige Lösungen oder Mög-
lichkeiten zu benutzen. Ich persönlich 
habe bemerkt, dass ich mich dann nur 
teilweise einbringen kann, weil es Vor-
schriften, Regelungen und Regeln von 
anderen Menschen gibt. Zurzeit bin ich 
also auch hier in eine Beobachterposi-
tion gegangen, ich fühle mich dort ein-
fach besser und freier, ein-fach wohler. 
Die Punkte verbinden ist schon schwie-
rig genug, sich NICHT ab-lenken zu las-
sen, ist schwierig genug. Mein Projekt ist 
deswegen abgespeckt, damit ich hierfür 
keine Zeit investieren muss, die eventu-
ell verschwendet sein könnte. Aus mei-
ner Sicht ist einfach nicht viel planbar, 
weil unsere Zukunft in vielen Punkten 
ungewiss ist. 

   Der finale Countdown ist eingeläutet, 
es wird vielleicht noch mal ein wenig 
eng oder es wird ein weltweites Ablen-
kungsmanöver kommen, was uns auch 
noch mal betreffen wird. Aber wir wer-
den, wenn wir fallen sollten, wieder 
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aufstehen, uns den Staub abklopfen und 
weiter über die Ziellinie gehen. Dorthin, 
wo wir hingehören, in eine neue und 
schöne Welt ohne Mangel. 

Genießt die Show (das habe ich erst jetzt 
so richtig begriffen) der Hütchenspieler 
und der Magier, bleibt ruhig und be-

sonnen, beobachtet und nehmt nichts 
der Show an, also absorbiert nichts. 

 
WWG1WGA!!! Mani wastete yo! 
Stefan 
Patriot 
 

 

 

Publikationen auf: https://t.me/stefansrudelinfos / https://www.stanmer.de/ 

 

Buchform bestellbar auf: https://www.epubli.de/shop/autor/Stefan-Reichardt/40621 

 

Wenn ihr möchtet, sendet mir gute Gedanken, oder betet für mich. Wer kann und 
möchte, darf mir auch eine Spende zukommen lassen. Ich danke euch für eure Unter-
stützung in je-dem Fall! 

 

Vorläufiges Stiftungskonto: DE20 5866 0101 0001 0938 51. 

AUCH WIEDER BEI PAYPAL!!! Geld senden möglich an reichardt.t@outlook.de 

Kontoinhaber ist Mitgründer Tobias Reichardt 

Ein Riesendankeschön für die bisherige Unterstützung! Ihr seid großartig und in mei-
nem Herz! 

 

 

 

 

 


